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Die Volksſchule als Stiefkind
Angeſichts des fortgeſetzten Beſtrebens der offiziöſen

Organe die Fürſorge des Staates für das Volksſchulweſen
an Hand ſtatiſtiſcher Nachweiſe in den glänzendſten Farben
zu malen Bemühungen denen auch wir wiederholt ſchon
mit dem entgegengetreten ſind daß trotz des an
ſcheinend Vielen doch noch nicht genug gethan wurde hat
ſich die Pädagogiſche Zeitung, das Hauptorgan des
Deutſchen Lehrervereins der intereſſanten Aufgabe unter
zogen eine Reihe von Vergleichen aufzuſtellen zwiſchen den
Leiſtungen die der Staat für das Volksſchulweſen und
denjenigen die er für die höheren Lehranſtalten auf
gewendet hat Das genannte Organ geht dabei von dem
durchaus zutreffenden Standpunkte aus daß ſtatiſtiſche
Angaben erſt etwas beſagen wenn Vergleichung und Be

s ein Standpunkt der du die im geſtrigen
endblatt von uns gegebenen Nachweiſe über die Höhe

der Aufwendungen für Volksſchulen und Volksſchüler
treffend illuſtrirt wird Will man die materiellen Leiſtungen
für die Volksſchulen richtig abſchätzen dann muß man die
Aufwendungen für andere Bildungsinſtitute deſſelben
Landes daneben ſtellen und dabei gelangt man dann nach
der Pädag Ztg zu folgendem Ergebniß

Seit 1861 haben ſich die Volksſchulausgaben etwa ver
neunfacht ſeit 1871 verfünffacht und ſeit 1896 beträgt das
Wachsthum beinahe 50 Proz ie höheren Lehranſtalten
haben ſeit 1860 ihre Ausgaben auf das Dreizehn fache
und ſeit 1870 auf das Siebenfache gebracht in der Zeit
von 1870 bis 1880 allein auf das 3/ fache ein Wachsthum
zu dem die Volksſchule volle 25 Jahre den Zeitraum von
1871 bis 1896 gebrauchte Die 70er Jahre haben der Volks
ſchule verhältnißmäßig weniger gebracht als den übrigen
Bildungsanſtalten und in den 80er Jahren wurde ſogar ab
gebeſſert Darin iſt ſeit dem Ende der 80er Jahre eine
Aenderung eingetreten Seitdem macht der Volksſchuletat
verhältnißmäßig größere Fortſchritte als der der höheren
Lehranſtalten Aber die früheren Verſäumniſſe ſind nicht
eingeholt Es iſt eine Thatſache daß Preußen im
letzten Menſchenalter ſeit Begründung des neven
Deutſchen Reiches das ne im Verhältniß zu den höheren Lehranſtalten nicht ge
hoben hat ſondern tiefer ſinken ließ Bei der
ſelben prozentualen Erhöhung der Ausgaben die bei den
höheren Lehranſtalten ſich nöthig machte müßten die Volks
ſchulausgaben von 1861 bis 1901 von 29,8 Millionen auf
387,4 Millionen ſtatt auf 269,9 Millionen geſtiegen ſein
Das ergiebt ein Defizit von ca 120 Millionen
die wahrſcheinlich hinreichen würden um all die vielbeklagten
Mißſtände im Volksſchulweſen zu beſeitigen Daß ſich
nahezu dieſelbe Ziffer ergiebt wenn man den Rückſtand
der preußiſchen Volksſchulausgaben gegenüber
den en gliſchen berechnet iſt ſicherlich nicht unintereſſaut
und ebenſo das Faktum daß man wieder auf dieſelbe Ziffer
kommt wenn man die Steigerung der Ausgaben für das
höhere Schulweſen ſeit 1871 für das Volksſchulweſen als
maßgebend betrachtet

1870 koſtete ein Schüler einer höheren Lehranſtalt alles
in allem etwa 70 ein Volksſchüler 14,27 alſo den
fünften Theil e koſtet ein höherer Schüler reichlich
315 1901 300 ein Volksſchüler rund 47,5 M Alſo
auch hier ein verhältnißmäßig ſtärkeres Wachsthum auf
ſeiten der höheren Lehranſtalten Jn dieſen Summen ſind
freilich die Schulgelder enthalten Bringt man dieſe in
Abzug ſo kommt auf jeden Schüler einer höheren Lehr
anſtalt ein Aufwand von rund 190 M 1902 Aber es iſt
nicht angängig die Schulgeldfrage hier in Betracht zu
Wort da es ſich nur um die Mittel handelt die nöthig
ind das Schulweſen auf die erforderliche Höhe zu bringen
Der Staat hat das Schulgeld in den Volksſchulen auf
gehoben damit iſt aber ſicherlich nicht ein Motiv für Ver

r r Volksſchulunterrichts gegeben Andernfalls
wäre dieſe Maßregel eine volksfeindliche und nicht das was
ſie ſein ſoll Es kann ſich nur darum handeln was für
jede der beiden Schulkategorien an materiellen Mitteln
n kg iſt bezw thatſächlich aufgewandt wird und dann
ergiebt ſich eben daß ſich der Volksſchulunterricht heute ver
hältnißmäßig wohlfeiler geſtaltet als vor 30 Jahren

Noch bemerkenswerther iſt die Thatſache daß 1870 bezw
1871 eine Lehrkraft der höheren Lehranſtalten alle Probe
kandidaten und nebenamtlichen Lehrkräfte eingerechnet noch

1000 M koſtete während auf eine vollbeſchäftigte
Lehrkraft der Volksſchulen damals etwas unter 800 M ent
fielen Heute koſtet eine Lehrkraft an den höheren Schulen
wiederum Probanden und Hilfskräfte eingerechnet 4500
alſo mehr als das 4 fache an den Volksſchulen koſtet
eine vollbeſchäftigte Lehrkraft jetzt 1500 alſo noch
nicht das Doppelte von der 1871 gezahlten Summe
In dieſen Ziffern kommt beſonders ſcharf zum Ausdruck
wie unendlich viel ſtärker die Verbeſſerung der materiellen
Lage der höheren Lehrer war im Vergleich zu der Ver
beſſerung der Volksſchullehrerbeſoldung Das Verhältniß
zur Schülerzahl iſt bei den höheren Lehrern daſſelbe
geblieben 1 18 h ſo daß die thatſächliche Beſoldung
auf mehr als das Vierfache geſtiegen ſein e
Die Volksſchule hat auch in den letzten dreißig Jahren
in Preußen oft zurückſtehen mü ſen Ein Jahrzehnt
erhöhter Pflege ſeit 1891 hat die Verſäumniſſe nicht be
ſeitigt as wird erſt geſchehen wenn eine Reviſion desBeſoldungsgeſetzes Gehalter bringt die denjenigen der

Subalternbeamten nahekommen und wenn die durch die
jüngſte Statiſtik beleuchteten Rückſtände in der Lehrerzahl
im Verhältniß zur Schülerzahl gründlich gebeſſert ſind
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Man wird zugeben müſſen daß ſolche Vergleiche erſt diewahre Bedeutung von den wie wir ſie geſtern zunächſt

ohne jeden Kommentar gaben klarlegen Noch bleibt dem
Staate manches zu thun ehe er der Volksſchule beſonders
der auf dem Lande diejenige Stelle geſchaffen hat die ein
zunehmen ſie ihrer ungeheuren Bedeutung für Volk und
Staat nach berechtigt iſt Hoffentlich kommt dieſe Erkenntniß
mehr und mehr auch den maßgebenden Jnſtanzen der Re
gierung damit bei der nächſten Volksſchulſtatiſtik das Bild
der Fürſorge für die Volksſchule wenigſtens ungefähr dem
entſpricht das die höheren Lehranſtalten bieten Dem
Staate und ſeiner Weiterentwicklung kann das nur zum

Vortheil gereichen 2
Deutſches Reich
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Hoff und Perſongalnachrichten
Der Bremer Senat erhielt geſtern nachmittag wie die

Weſer Zeitung meldet folgendes Telegramm
Neues Palais 27 Aug

Seine Majeſtät der Kaiſer und König ſind durch die Nach
richt von dem Hinſcheiden des hochverdienten ehemaligen
Bürgermeiſters von Bremen Otto Gildemeiſter mit
Theilnahme erfüllt und laſſen dem Senat zu dem ſchweren
Verluſte welchen die freie Hanſaſtadt Bremen durch ſeinen
Tod erlitten hat Allerhöchſt ihr Beileid ausſprechen
Auf Allerhöchſten Befehl v Lucanus

Legationsrath von Below Schlatau aus Norderney in Berlin
ein und wurde nach dem Eintreffen des Königs von Italien im
Neuen Palais vom Kaiſer zu längerem Vortrage
empfangen

An Stelle des Eiſenbahnminiſters Budde hat der Comman
deur des Landwehrbezirks Hannover Ob erſt Fleck die Stelle
eines Generaldirektors bei den Deutſchen Munitions
und Waffenfabriken übernommen

Der Beſuch des Königs von Jtalien beim Kaiſer
König Vikltor Emanuel von Jtalien iſt geſtern nachmittag zu

mehrtägigem Beſuche beim Kaiſer im Neuen Palais eingetroffen
Der Hofzug der den hohen Gaſt des deutſchen Kaiſers nach der
Reichshauptſtadt führte machte auf der Fahrt durch Deutſchland
nur einmal längeren Halt und zwar in Magdeburg wo mili
täriſcher Empfang ſtattfand Um 3 Uhr 14 Min lief der
Sonderzug auf dem dortigen Bahnhof ein Eine Ehren
compagnie des Jnfanterie Regiments Nr 26 erwies die mili
täriſchen Ehren Der König in der Uniform des Huſaren
Regiments König Humbert von FJtalien Heſſiſches Nr 18 ſtieg
aus dem Wagen und begrüßte die zum Empfang erſchienenen
Spitzen der militäriſchen Behörden Dann ſchritt er
die Front der Ehrencompagnie ab worauf ein Parade
marſch folgte Alsdann begab ſich der König mit den Offi
zieren in das Wartezimmer und ſtieg nach einem Aufenthalt von
10 Minuten wieder in den Zug der die Fahrt fortſetzte Bei
der Abfahrt ſtand der König grüßend am Fenſter Der Bahnhof
war polizeilich abgeſperrt Jn den angrenzenden Straßen hatte
ſich ein zahlreiches Publikum angeſammelt das bei der Vorbei
fahrt des Zuges in ſtürmiſche Hochrufe ausbrach

Die Ankunft auf der Wildparkſtation erfolgte nachmittags
5 Uhr Jm Gefolge des Königs befanden ſich die General
leutnants und Generaladjutanten Ponzio Vaglia und BHruſatiPalaſtpräfekt Graf Gianotti ContreAdmiral Generaladjutant

Kavaltiere de Libero Major und Flügeladjutant Kavaliere
Marciani Korvettenkapitän und Flügeladjutant Graf Leonardi
di Caſalino Major und Flügeladjutant Kavaliere Todini Cere
monienmeiſter Herzog Fragnito Leibarzt Kavaliere Dr Quirico
Miniſter des Auswärtigen Excellenz Prinetti Legationsſekretär
Graf Emanuel Prinetti die Beamten des Kgl Hauſes Kavaliere
Camotto Kommendatore Boſiſio Graf Giannuzzi u a Mit
dem König trafen ein der italieniſche Botſchafter in Berlin Graf
Lanza und der diesſeitige Ehrendienſt nämlich General der
Jnfanterie v Lindequiſt Oberſt v Arnoldi vom 145 Regi
ment Oberſtleutnant v Blumenthal von den 13 Hufaren

König Humbert von Jtalien und der Major und Flügeladjutant
v Chelius kommandirt zur Botſchaft in Rom Auf dem mit
Laubgewinden Blumen und mit italieniſchen und deutſchen
Emblemen reich geſchmückten Bahnhof Wildpark hatten ſich
eingefunden der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich
Prinz Joach im und die übrigen in Berlin und
Potsdam anweſenden Prinzen des Königlichen Hauſes
die im Gardecorps dienenden Prinzen aus regierenden deutſchen
Häuſern der Reich skanzler Graf Walderſee die Herren
der italieniſchen Botſchaft das Allerhöchſte Hauptquartier die
Generale von Potsdam ſowie der Botſchafter in Rom Graf
v Wedel Kurz vor Einlauf des Zuges war der Kaiſer vom
Neuen Palais her eingetroffen hatte die Prinzen begrüßt und
war die e abgeſchritten die eine Compagnie des
Garde Jäger Bataillons mit Fahne und Muſik ſtellte Am
rechten Flügel derſelben ſtanden die direkten Vorgeſetzten

Als der Zug einlief präſentirte die Compagnie die Muſik
ſpielte die italieniſche Hymne der Kaiſer der die Uniform des
I Garde Regiments mit Kette und Stern des Annunziaten
Ordens und dem Bande des Militärordens von Savoyen trug
ſchritt dem König welcher die Uniform der 13 Huſaren König
Humbert und das Band des Schwarzen Adler Ordens angelegt
hatte entgegen Die Begrüßung war eine überaus
herzliche die Monarchen küßten ſich wiederholt auf
die Wange Nach Vorſtellung der Prinzen und der Gefolge
ſchritten die Monarchen die Ehren Compagnie ab die mit
dem friedericianiſchen Griffe vorbeimarſchirte Dann be
aben ſich die Herrſchaften zu Wagen nach dem Neuen

Palais Jm erſten Wagen ſaßen der Kaiſer und König
Victor Emanuel Jn einem ſpäteren Wagen folgten der
Reichskanzler Graf von Bülow und der Miniſter
des Auswärtigen Prinetti Eine Schwadron vom
Regiment Garde du Corps eskortirte Auf dem Cauſſee
Uebergang waren italieniſche Arbeiter die in Potsdam beſchäf
tigt ſind aufmarſchirt und riefen Evviva als die Herrſcher
vorüberfuhren Das ſehr zahlreich verſammelte Publikum brachte
während der ganzen Fahrt immerwährend Hochrufe aus Auf
der Gartenterraſſe des Neuen Palais erwies die Leibcompagnie
des 1 Garde Regiments z F die Honneurs Hier waren auch
die direkten Vorgeſetzten dieſer Compagnie ſowie ſämmtliche

An derRegimentscommandeure von Potsdam verſammelt

Reichskanzler Graf Bülow traf geſtern begleitet von dem l

Thür zum Muſchelſaal wurden die Herrſchaften von den Herrendes großen Vortritts empfangen und in den Muſchelſaal hier
wo der König durch die Kaiſerin und die in Bern und
Potsdam anweſenden Prinzeſſinnen des Königl Hauſes und
aus regierenden deutſchen Häuſern begrüßt wurde Jm
Muſchelſaal hatten Aufſtellung genommen die Schloßgarde
Compagnie die Gala Wache des Regiments Garde du Corps
mit dem Trompetercorps und der 2 Zug der Leibgendarmerie

Das Wetter welches waren des Tages trübe war hatte
ſich aufgehellt und war bei der Ankunft des Königs ſehr ſchön

Abends um 8 Uhr fand beim Kaiſerpaar im Neuen Palais
Familientafel ſtatt Der König von Jtalien führte die
Kaiſerin zu Tiſch der Kaiſer die Prinzeſſin Friedrich Leopold

Bei der Tafel ſaß der König zwiſchen dem Kaiſer und der
Kaiſerin Links vom Kaiſer ſaßen Prinzeſſin Friedrich Leo
pold Prinz Albert von SachſenAltenburg rechts von der
Kaiſerin ſaß Prinz Friedrich Leopold und Prinz Albert zu
SchleswigHolſtein Durchlaucht Gegenüber dem König ſaß
der Kronprinz rechts von demſelben Prinz Eitel Friedrich
Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg Prinz Albert zu Schles
wig Holſtein Hoheit und Prinz Karl von Hohenzollern Links
vom Kronprinzen ſaß Prinz Friedrich Heinrich von Preußen
Prinz Chlodwig von Heſſen Philippsthal Barchfeld und der
Erbprinz von Hohenzollern Für die Gefolge fand eine Mar
ſchallstafel ſtatt

Am heutigen Donnerstag wird der König von Jtalien ſeinen
feierlichen Einzug in die Reichshauptſtadt halten Die Aus
ſchmückung der Einzugsſtraße iſt vollendet Die große Halle
des Potsdamer Bahnhofs wo die Ankunft erfolgt zeigt
prächtigen Feſtſchmuck Die Wände ſchmücken mächtige Guir
anden Banner ſowie Fahnentrophäen Vom Bahnhof bis
Potsdamer Platz zieht ſich ein Wald von Flaggenmaſten
hin abgeſchloſſen von Ob elisken welche Adler und Blumen
körbe tragen Die monumentalen Gebäude des Potsdamer
Platzes ſind bis zum Dach hinauf mit Guirlanden und Fahnen
in den deutſchen und italieniſchen Farben bedeckt Vom Pots
damer Platz geht die Einzugsſtraße durch die Bellevueſtraße
deren vornehme Häuſer durchweg geſchmückt ſind Bei der Aus
ſchmückung ſind namentlich viele Teppiche verwandt An
dem Rolandbrunnen vorbei durch die Siegesallee und
die Charlottenburger Chauſſee geht die Fahrt zum
Brandenburger Thor wo die Be Enng durch
die ſtädtiſchen Behörden ſtattfindet ie eſtfrontdes Thores iſt goldgelb angeſtrichen Vor den Säulen ſtehen
Obelisken die Blumenkörbe tragen Blumenkörbe mit leuch
tenden Orangen ſtehen zwiſchen vergoldeten Maſten welche die
beiden Seiten der Thorgebäude verdecken Auch auf dem Pariſer
Platz ragen gewaltige vergoldete Maſten welche ſich
aus Obelisken herausheben und durch Guirlanden verbunden
ſind empor ein würdiger Zugang zu der eigentlichen Einzugs
ſtraße der Straße Unter den Linden Weithin ſchweift das
Auge über den vornehmften Straßenzug Berlins in dem kein
Haus ohne Schmuck iſt bis zu der Univerſität dem Opernhaus
Zeughaus und Schloß Auf der Freitreppe des Opernhauſes
neben dem Prinzeſſinnen Palais und im Luſtgarten ſind Tri
u I ichtet Der Unterricht in allen Berliner Schulen fällt

eute aus

Anläßlich der Monarchen Entrevue in Berlin äußert ſich auch
die ausländiſche Preſſe ſehr ſympathiſch und konſtatiren
vor allem in Oeſterreich und Jtalien die friedliche Ten
denz des Dreibundes Das Wiener Fremdenblatt
führt aus Jn Viktor Emanuel begrüßt Berlin den Träger
einer alten Tradition den Träger des Dreibundgedankens Der
königliche Gaſt des Deutſchen Reiches verkörpert die Friedens
idee welche eine Bürgſchaft iſt für ungeſtörtes kulturelles
Schaffen für ungeſtörtes Streben und Vollenden in der er
habenen Welt der Wiſſenſchaft und Kunſt in der durch tauſend
jährige Wechſelwirkung germaniſche Kunſt und Wiſſenſchaft mit
derjenigen der apenniniſchen Halbinſel eng verknüpft iſt Die
Neue Freie Preſſe mißt dem Beſuch des Königs eine

außergewöhnliche Bedeutung darum zu weil gerade
in letzter Zeit vielfach davon die Rede war daß ſich die Ver
knüpfung Jtaliens mit dem Dreibunde gelockert habe und kon
ſtatirt daß man in Deutſchland und Jtalien weit davon ent
fernt iſt dem Dreibunde das ehe zu läuten Das
Blatt weiſt darauf hin daß Kaiſer Wilhelm und König Viktor
Emanuel noch die lebendigſten Eindrücke aus dem Verkehr mit
dem Kaiſer Nikolaus zu ihrem Zuſammentreffen mitbringen und
konſtatirt daß die Jntimität zwiſchen Rußland und den Drei
bundmächten nie ſo greifbar hervortrat wie eben jetzt Das
Blatt findet in dieſer Jntimität eine Bürgſchaft für den euro

ichen Frieden die womöglich noch ſtärker iſt als die durch
den Dreibund gebotene

Die römiſche Tribuna ſchreibt Die Reiſe des Königs
Viktor Emanuel nach Berlin iſt die beredteſte Beſtätigung
dafür daß die freundſchaftlichen Beziehungen der
beiden Völker in keiner Weiſe eine Aenderung erfahren haben
der König bringe das herzliche Gefühl des italieniſchen Volkes
für das ſtarke deutſche Volk nach Berlin ein ebenſo loyales und
lebhaſtes Gefühl wie es ſeiner Zeit König Humbert bei ſeinen
Beſuchen nach Berlin brachte Giornale Jtalia führtaus die Reiſe des Königs beweiſe daß der Geiſt des deutſch
italieniſchen Bündniſſes unverändert bleibe Der Dreibund ſei
eine Garantie für die allgemeine Entwicklung Popolo
Romano begrüßt die Reiſe des Königs als eine hohe Kund
gebung der loyalen Sympathie und der r für die
deutſche Nation ſowie als neues Unterpfand des
Friedens für Europa Die übrigen Blätter heben gleich
falls die Bedeutung der Zuſammenkunft des Königs mit Kaiſer
Wilhelm hervor

Die meiſten Londoner Blätter beſprechen den Beſuch des
Königs Viktor Emanuel in Berlin Der Standard ſagt
Wir die wir mit den Mitgliedern der beiden großen Allianzen

in guten Beziehungen ſtehen können deren Annäherung nur
mit freundlichen ind n betrachten
Daily Telegraph ſchreibt Der Charakter der Herrſcher

welche gegenwärtig die Throne Europas einnehmen giebt eine
Gewähr für die Ruhe in Europa wie ſie früher nie beſtanden
hat Kaiſer Wilhelm II von dem bei ſeinem Regierungsantritt
angenommen wurde daß er ſich wahrſcheinlich vor allem als
Kriegsherr ſeines Zeitalters erweiſen werde hat ſich jetzt einen
beſſeren und höheren Titel errungen dadurch daß er ſich als
Paladin des Friedens erwieſen hat und hauptſächlich aus dieſem
Grunde kann das Zuſammeuntreffen in Berlin heute nur von
guter Vorbedeutung ſein



Politiſches
Nach einer Meldung des Corriere di Napoli wird Kaiſer

Wilhelm mit ſeinen Söhnen am 5 November in
Neapel erwartet Er wohnt der Flottenſchau über das
deutſch italieniſche Geſchwader bei und ſchifft ſich auf der Yacht
Hohenzollern zu einer Fahrt durch das Mittelländiſche

Meer ein
Der Pariſer Gaulois beſpricht neuerdings die Gerüchte

die gelegentlich des Empfangs von Waldeck Rouſſeau und ſeiner
Reiſegefährten durch den Kaiſer auf der Hohenzollern ver
breitet wurden Man erzählt ohne Grund allerdings von
einer geplanten Reiſe des Deutſchen Kaiſers nach
Frankreich Entgegen der früheren Tonart erörtert der
Gaulois mit Bedauern die Thatſache daß die Monarchen

Europas den Eiffelthurm ignoriren Das Nationaliſtenblatt meint
Politik beiſeite erklärt ſich dieſe Thatſache aus der Schwierig

keit die die gekrönten Häupter haben mit unſerer offiziellen
Welt geſellig zu verkehren Die europäiſchen Höfe bilden unter
einander eine Art kaiſerlich königlichen Freimaurer
Orden Jhre Oberſthofmeiſter Hochwürdenträger Hofdamen
kennen einander von einer Reſidenz zur andern Das Gefolge
eines Monarchen findet bei ſolcher Reiſe ſofort Bekannte und
reichlichen Geſprächsſtoff und kann auch die Monarchen ſelbſt
von intereſſanten Dingen unterhalten Hier findet ein Kaiſer
oder König den Herrn Crozier und da iſt das Geſpräch mit der
offiziellen Begrüßung zu Ende Dieſe Erklärung iſt ſehr
matt und jedenfalls weit hergeholt Käme ein Beſuch des Kaiſers
in Frankreich in Frage würde er wahrhaftig nicht daran
ſcheitern daß dem Geſelligkeitsbedürfniß der Hofbeamten im Elyſee
nicht genügt werden könnte Jmmerhin ſind die Auslaſſungen

des Gaulois bezeichnend für die Stimmung in Paris
Jn Arnſtadt fand geſtern eine thüringiſche

Miniſter konferenz ſtatt die ihre Verhandlungen heute
fortſetzt Es wird über die geſpannte Finanzlage ver
handelt und wie ſie durch weitere Ausbildung gemeinſamer
Einrichtungen gemildert werden ſoll

Volkswirthſchaftliches
Die deutſche Landwirthſchafts geſellſchaft verbreitet folgende

Mittheilung über den Fleiſchtruſt in den Vereinigten
Staaten von Nordamerika

Schon früher hat der landwirthſchaftliche Sachverſtändige
in New York darauf hingewieſen daß er das ſtarke
Steigen der Fleiſchpreiſe in Nordamerika nicht
auf Rechnung des ſogenannten Fleiſchringes ſetze ſondern den
Grund dafür in der Steigerung der Lebenshaltung der Be
völkerung 7 erblicke Er führt in einem Bericht an das
Auswärtige Amt veröffentlicht in den Mittheilungen der
Dtſch Landwirthſchafts Geſ jetzt aus daß die Preiserhöhung
lediglich den amerikaniſchen Farmern zu gute kommt und daß
die Preiſe der Großhändler nur denjenigen für Schlachtwaare
gefolgt ſind Die Preisſteigerungen ſind ſehr erheblich ſo
koſtete in Cents für 1 engl Pfund

1901 1902

BierhausStück 34 3230Lendenſtück 16 22Rippenſtück 16 22Rundſtück mittlerer Theil vom Hinterbein 15 20

Lammſchlegel 16 21Lammrippchen 20 28Auf dieſem Stande haben ſich die Preiſe auch bis zum
23 April gehalten wo dann noch eine kleine Steigerung er
folgte bei der es bis jetzt geblieben iſt Selbſtverſtändlich
muß das weniger gutgeſtellte Publikum hierunter
leiden um ſo mehr da auch andere Lebensmittel entſprechend
geſtiegen ſind ſo z B Eier Milch und beſonders Butter
welch letztere jedoch vor einiger Zeit ganz unerwartet um rund
25 v H zurückging Der Sachverſtändige ſtellt nun durch
eine Vergleichung der Viehpreiſe feſt daß dieſe in der
That ſehr erheblich in die Höhe gegangen ſind und
daß der Fleiſchpreisaufſchlag nur den hohen Preiſen entſpricht
welche die Farmer erhalten Dieſe Erhöhung entſchädigt den
Farmer etwas für den ſchlechten Ausfall der vorjährigenMaisernte Der Sachverſtändige glaubt im übrigen daß dieſe
hohen Preiſe nicht nur vorübergehend ſind ſondern auf
längere Zeit anhalten werden

Was die Deutſche Landwirthſchafts geſellſchaft hier für Amerika
ausführt trifft zum Theil auch für Deutſchland zu Falſch
iſt freilich die Meinuug daß die Fleiſchtheuerung von einer
Steigerung der Lebenshaltung der Bevölkerung herrühre falſch
jedenfalls für deutſche Verhältniſſe Aber richtig iſt daß die
Fleiſchtheuerung den erhöhten Viehpreiſen entſpricht die die
Züchter erheben nicht aber dem böſen Willen der Händler und
Fleiſcher entſpringt Und ebenſo richtig iſt daß das weniger
gut geſtellte Publikum darunter ſchwer leidet Ebenſo leiden
viele Landwirthe darunter die nicht ſelbſt große Viehzüchter
ſind

Heer und Flotte
Es liegt bekanntlich in der Abſicht der Heeresverwaltung

eine Reihe von Landſtädten Poſens und Oſtpreußens
mit Garniſonen zu belegen Wie verlautet wird dieſes
Garniſonirungsprojekt ſeinen Niederſchlag in der nächſten
Militärvorlage finden und zwar ſpeziell in der Forderung
von Neuformationen für die Kavallerie Man will dadurch
dem männlichen Nachwuchs der oſtdeutſchen Landwirthe mehr
als bisher Gelegenheit geben zur Ableiſtung der Militärpflicht
die ja mit Vorliebe bei dee Kavallerie erfolgt in der Nähe der
heimathlichen Scholle um in perſönlicher Verbindung mit ihren
Angehörigen zu bleiben Die Neuforderung für Heereszwecke
iſt aber vor Ablauf des bis zum 31 März 1904 reichenden
Quinquennats nicht wahrſcheinlich ſchon im Hinblick auf die
Finanzlage

Der Kaiſer hat für den Herbſt 1902 die Stellen
beſetzungen in der Marine kurz vor ſeiner Abreiſe aus
Homburg beſtimmt Der Nat Zta zufolge ſind große Ver
änderungen in der Beſetzung der ausländiſchen Stationen nicht
angeordnet Die amerikaniſche Station bleibt beſetzt mit
dem großen Kreuzer Vineta Kapitän z S und Kommodore
Scheder den kleinen Kreuzern Gazelle und Falke und dem
Kanonenboot Panther Es iſt bemerkenswerth daß der
Kreuzer Gazelle nach den früheren Beſtimmungen nur vorüber
gehend nach Amerika detachirt war und eigentlich zum Kreuzer
geſchwader ſtoßen ſollte Gazelle bleibt alſo in Amerika
während der kleine Kreuzer Geyer der eigentlich in Amerika
ſtationirt war und aus Anlaß der chineſiſchen Wirren nach Oſt
aſien abdampft im Verband des Kreuzergeſchwaders
bleibt Dieſes wird ſich nunmehr zuſarzmenſetzen aus den
Kreuzern Fürſt Bismarck Hanſa Hertha den kleinen
Kreuzern Thetis Geier dem Torpedoboot S 90 dem
Torpedoboot Taku dem Flußkanonendoot Vorwärts und
einer Flußbarkaſſe hierzu kommen noch als unterſtellt dem
Kreuzergeſchwader die Kanonenbote Jltis Jaguar Tiger
i Jehlr e r Seeadler und Buſſard See

h auſtrali n Skation Buſſardafrikaniſchen Station ſchen Station Buſfard zur oſt

Die Verſammlungen und Kongreſſe
Die Hauptverſammlung des Deutſchen Apotheker

vereins wurde geſtern in Gegenwart des Obervpräſidenten

Naſſe durch den ſtellvertretenden Vorſitzenden Medizinalrath
Dr Vogt in Koblenz eröffnet Der Oberpräſident begrüßtedie Seuammiun aufs wärmſte und wünſchte den Verhandlungen
den beſten Erfolg Beſchloſſen wurde ein erneutes Vorgehen
wecks Erreichung einer unzweideutigen Faſſung der Verordnungdetr den Arzneimittelverkehr vom 22 Oktober 1001
ferner bezüglich der Vor und Ausbildungsfrage ein Feſthalten
an der Forderung des Reifezeugniſſes und eines ſechsſemeſtrigen Studiums ſowie ein erneutes Vorgehen in
dieſem Sie wenn die Neuregelung nicht den Erwartnngen
entſprechen ſollte

49 deutſcher Katholikentag
Bericht der Saale Zta Nachdruck verboten

VI

L S Mannheim 27 Aug
Die dritte geſchloſſene Verſammlung war nur

ſchwach beſucht Graf zu Droſte Viſchering berichtete
über den Bonifaciusverein für den er ſehr dringend
warb Der Verein habe von den für nothwendig erachteten
Stationen noch 72 Miſſionsſtationen zu errichten
Die Gefahr iſt aber auch ſehr groß namentlich im Königreich
Sachſen und in den thüringiſchen Fürſtenthümern
Schon jetzt ſind uns viele Katholiken verloren gegangen Wenn
wir nicht ſchleunigſt helfen wird der Abfall immer größer
Frhr v Wendt r Es handelt ſich in derThat um eine ſehr große Gefahr die unſerem Glauben droht
Jhr gegenüber mußten auch ſonſtige Aufgaben zurückſtehen
Die Miſſion in Deutſchland muß in erſter Linie unter
ſtützt werden Kaplan Rudolf Dresden Wir leiden in
Sachſen an einer Kirchennoth ſondergleichen Die Katholiken
Sachſens laſſen es ſich ſchon große Opfer koſten Jn Dresden
zahlen ſie für Kirche und Schule ſchon 82 Proz die vielen
Kollekten machen ſicherlich auch noch 100 Proz aus Wenn wir
nicht zu Grunde gehen ſollen müſſen Sie uns helfen Auf
keinem Flecken deutſchen Bodens iſt die Noth ſo groß Der Ab
fall betrug bei uns ſchon über 500 Seelen Der Pfarrer iſt
faſt nur dazu da Austritte entgegenzunehmen

Man ging dann über zur Duell Frage Ohne Debatte
wurde hierzu folgende Erklärung angenommen

Der Katholikentag begrüßt mit Freuden die Gründung
der Anti Duell Liga in welcher ſich Angehörige faſt aller
Parteien und Konfeſſionen zur Bektimpfung der gegen gött
liches und menſchliches Gebot verſtoßenden Duell Unſitte zu
ſammengefunden haben empfiehlt allen Männern welchen
ihre Stellung dies nahelegt den Eintritt in die Liga und
ſpricht die Erwartung aus daß es bald gelingen möge dem
Duell und vor allem dem moraliſchen Duellzwange ein Ende
zu machen

Redacteur Erzberger Stuttgart beantragt über die
Säkulariſation folgenden Beſchluß

Der Katholikentag wünſcht daß die katholiſchen
Hiſtoriker ſich beſonders der neuen Geſchichte zu
wenden möchten und namentlich das Gebiet der vor
100 Jahren erfolgten Säkulariſation in den Bereich ihrer
Forſchungen ziehen würden Er hofft dabei daß die Archiv
verwaltungen in loyaler Weiſe dieſe Arbeiten unterſtützen
durch Zugänglichmachung der betreffenden Archivalien nach
dem Vorgange in Württemberg

Der Zweck des Antrages ſei dahin zu führen daß einmal mit
den Geſchichtslügen aufgeräumt werde und daß die Kirche
wieder in den Beſitz der Mittel komme die ihr von Gottes und
Rechts wegen zukommen Man müſſe daher aus den Archiven
die Urkunden beſchaffen die die Rechtsanſprüche beweiſen
Württemberg ſei ſehr entgegenkommend geweſen dagegen muß
über das illoyale Verhalten mehrerer Archiv
verwaltungen geklagt werden So habe z B Bayern das
katholiſche Bayern Hört hört ſolche Archivſtudien einfach
nicht zugelaſſen Hört hört Man ſagte es ſei von den ge
wünſchten Urkunden nichts vorhanden Heiterkeit Die
Verſammlung nahm den Antrag an

Man verlangte ſodann obligatoriſchen konfeſſionellen Religions
unterricht in den Lehrplan der obligatoriſchen Fortbil dun gs
ſchule Wo das nicht möglich ſei ſolle die hohe Geiſtlichkeit
gebeten werden im Anſchluß an den Unterricht religiöſe Unter
weiſung zu ertheilen

Dr Pfeiffer München brachte die Kunſtbeſtrebungen
zur Sprache wobei er die katholiſche Geſellſchaft für chriſtliche
Kunſt empfahl Jn der Kunſt werde auch noch vom Klerus
ſehr viel geſündigt Dem Volke werden wie man in München
ſage zu viel Patzereien geboten Die chriſtliche d h katholiſche
Anſchauung müſſe die Kunſt wieder mehr durchdringen Der
Katholikentag nahm hierzu eine ſehr lange Erklärung an deren
Schlußſatz lautet

Der chriſtlichen Kunſt widerſprechen am meiſten alle Ver
ſuche dem Materialismus und Sinnenluſt die Darſtellungen
dienſtbar zu machen Sie ſtempeln jede Kunſt auch die rein
weltliche zur Verführerin die Urheber jeder Gebilde zu den
ſchlimmſten Feinden der Gewiſſen und der geſellſchaftlichen
Ordnung

Dr Pfeiffer machte dem Klerus auch den Vorwurf daß er
manchmal gute Kunſtwerke für weniges Geld aus der Hand
gab ſo z B eine Statue die ein jüdiſcher Händler für 400 M
erwarb und dann an das Germaniſche Muſeum in Nürnberg
für 17,000 M weiterverkaufte Dem Klexus wurde ans Herz
gelegt bei der Reſtauration von Kunſtdenkmälern aller Stil

h die größte Vorſicht zu üben Dann Schluß der Ver
ammlung

Ausland
Frankreich

Finanzminiſter Rouvier hatte nach einer Mittheilung der
Agence Nationale an alle ſeine Amtsgenoſſen das Erſuchen

gerichtet ihm Vorſchläge über mögliche Herab ſetzungen der
in das Budget von 1903 einzuſtellenden Ausgaben zu machen
damit das Gleichgewicht darin hergeſtellt werden könne Die
Antworten der Miniſter lauteten ohne Ausnahme dahin daß
jede Verminderung der Anſätze unmöglich wäre umſomehr als
in den letzten Jahren die Ausgaben für gewiſſe Arbeiten unter
blieben ſeien die nunmehr aber ausgeführt werden müßten
Unter dieſen Umſtänden iſt Rouvier zu dem Entſchluß gelangt
dem Staate eine neue Einnahmequelle durch Unterdrückung des
Vorrechts der für den eigenen Gebrauch deſtillirenden Brannt
weinbrenner bouilleurs de ecru zu ſchaffen daß die Durch
führung dieſer eine Aenderung des Getränkſteuergeſetzes nöthig
machenden Maßregel auf großen Widerſtand ſtoßen wird hofft
aber daß der Patriotismus der Abgeordneten ſo groß ſein wird
daß ſie die Jntereſſen des Staates über die Sonderintereſſen
der Schnapsbrenner ſtellen

Enaglanud
Das Mitglied des Unterhauſes Markham richtete ein

Schreiben an Wernher Beit Cor in dem er ſeine Beſchul
digungen rückhaltlos zurückzieht die er im Unterhaus am
19 März 1901 gegen dieſe Firma bezüglich deren Finanz
operationen in Südafrika erhoben und ſpäter vor ſeinen
Wählern wiederholt hatte Markham ſagte dieſe Beſchuldigungen
ſeien unbegründet und drückte ſein aufrichtiges Bedauern darüber
aus Wernher Beit Co zogen infolgedeſſen ihre Klage gegen
Markham zurück

Eine Erklärung der Burengenerale
Die Korreſpondenz Nederland iſt ermächtigt zur Verbreitung

folgender Erklärung
Die Generäle Botha Dewet und Delarey wünſchen

feſtzuſtellen daß ihnen in den engliſchen Blättern wiederholt
angeblich von Korreſpondenten im Haag Brüſſel und anders
wo auf dem Feſtlande herſtammende Berichte aufgefallen ſind
die den Zweck haben das gegenſeitige gute Einvernehmen
und die Einigkeit zwiſchen den Generälen unddem Präſidenten Krüger der Sondergeſandt
ſchaft oder Dr Leyds durch völlig unbegründete Mit
theilungen über Meinungsverſchiedenheiten die in ihren ver
ſchiedentlichen Konferenzen zu Tage getreten ſeien zu ſtören
und als geſtört hinzuſtellen Die Generäle wünſchen dem

egenüber aufs nachdrücklichſte zur allgemeinen Kenntniß zu
ringen daß zwiſchen ihnen und den genannten Perſönlich

keiten die vollkommenſte Harmonie herrſcht und ſtets
eherrſcht hat Jede gegentheilige Behauptung oder Unter
tellung iſt von Grund aus wahrheitswidrig und hat nur

böswillige oder ſchlecht unterrichtete und leichtgläubige Leute
zu Urhebern

s Gravenhage 27 Auguſt 1902
gez Brehner Sekretär der Burengenerale

Angeſichts dieſer Erklärung verliert eine Drahtnachricht der
Magdb Ztg aus dem Haag Reitz betreibe perſönlich und

im Gegenſatze zur Anſchauung der übrigen Burenführer eine
Maſſenauswanderung der Buren nach Madagascar ihren
Werth

Nordamerika
Präſident Rooſevelt hielt in Auguſta eine Rede in der er

auf die Erfolge des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges
hinwies und ſagte Unſer Jntereſſe an der Monroedoktrin iſt
lebhafter als jemals zuvor Die Monroedoktrin iſt die einfache
Feſtſtellung unſerer beſtimmten Anſicht daß es den jetzt in dieſem
Welttheil beſtehenden Nationen überlaſſen bleiben muß ihr
eigenes Geſchick untereinander zu entſcheiden und daß dieſer Welt
theil nicht länger als Koloniſationsſtätte für irgend
eine europäiſche Macht betrachtet werden darf Die
einzige Macht in dieſem Welttheil die dieſe Doktrin wirkſam
machen kann ſind ſicherlich die Vereinigten Staaten denn unter
den beſtehenden Verhältniſſen muß eine Nation die eine Doktrin
welche wahrſcheinlich in irgend einer Weiſe mit anderen Nationen
in Widerſpruch gerathen wird aufſtellt auch die Macht beſitzen
ſie durchzuführen wenn ſie wünſcht daß die Doktrin anerkannt
werde

Halle und Umgegend
Halle 28 Auguſt

Die Feuerwehr wurde geſtern abend nach der
Handwerkerſchule alarmirt wo durch Kurzſchluß ein un
bedeutendes Feuer entſtanden war Die Gefahr war bereits
beſeitigt als die Wehr eintraf Der Unterricht in der Schule
d mußte infolge Verſagens der Beleuchtung abgebrochen
werden
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UNniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Der ordentliche Profeſſor Dr Friedrich Schottky in

Marburg wurde in gleicher Eigenſchaft in die philoſophiſche
Fakultät der Univerſität Berlin verſetzt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Gotha ſtarb geſtern der Kartograph Dr Bruno

Haſſenſtein der langjährige Mitarbeiter der geographiſchen
Anſtalt von Juſtus Perthes

Jm Befinden Rudolf Virchow s iſt wie die
Deutſche Med Wochenſchr von ärztlicher Seite aus Bad

Harzburg erfährt die in voriger Woche konſtatirte Beſſerung
leider nicht von langer Dauer geweſen und ein Schwinden

der Körperkräfte namentlich in den letzten Tagen un
verkennbar

Das Jubiläum eines Luſtſpiels das eine all
gemeine Feier auf deutſchen Bühnen wohl verdient können die
deutſchen Theater in nächſter Zeit feſtlich begehen Jn dieſem
Herbſt werden es fünfzig Jahre daß Guſtav Freytag s Luſtſpiel
Die Journaliſten als erſte bedeutſame Novität der Eduard

Devrient ſchen Jntendantur am Hoftheater in Karlsruhe zum
erſten male aufgeführt wurde Das Stück iſt ſeitdem lebendig
geblieben und gehört heute noch zum ſtändigen Repertoire faſt
aller guten deutſchen Theater Kein Luſtſpiel der neueren
Bühnenlitteratur keine deutſche Komödie nach der Minna von
e e hat ſich ſo lange und jo glücklich auf unſeren Bühnen
ehauptet

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 27 Aug

Wegen öffentlicher Beleidigung war angeklagt der
penſionirte Bahnmeiſter Auguſt Baum aus Gräfenhainichen
Er ſtammt aus Hoyerswerda iſt 63 Jahre alt und vorbeſtraft
wegen Beleidigung einmal mit 100 M Geldſtrafe einmal mit
2 Wochen Gefängniß Baum hatte am 27 März d J in
Gräfenhainichen in der Oelſchläger ſchen Gaſtwirthſchaft
geäußert Die Tochter des Bäckermeiſter S hätte nicht
konfirmirt werden dürfen Aber in Gräfenhainichen geht alles
da ſtecken der Oberpfarrer der Bürgermeiſter und der Amts
richter mit dem Bäckermeiſter Sommer unter einer Decke
Durch dieſe Aeußerung ſollte der Angeklagte den Amtsrichter
Dr Bericke öffentlich beleidigt haben Erwähnt wurde in der
Verhandlung daß der Angeklagte auch vom Bäckermeiſter
Sommer wegen Beleidigung im Wege der Privatklage be
langt worden und vom Schöffengericht in Bitterfeld
zu 20 Mark Geldſtrafe verurtheilt worden war Durch
dieſe Privatklage hatte Amtsrichter Dr Bericke Kennt
niß von der ihm zugefügten Beleidigung erlangt und deshalb
Strafantrag geſtellt Die Beweisaufnahme ergab daß der An
geklagte die ihm zur Laſt gelegte Aeußerung gethan hatte Die
früheren Beſtrafungen hatte er ſich wegen BVeleidigung des
Bürgermeiſters in Gräfenhainichen zugezogen Der Staats
anwalt erachtete mit Rückſicht auf die Schwere der Beleidigung
und die Vorſtrafen des Angeklagten 2 Monate Gefängniß für
angemeſſen Dem Beleidigten ſei Publikationsbefugniß zu
zuſprechen Das Gericht nahm nur einfache Beleidigung
nach s 185 Str als erwieſen an und erkannte auf

30 M Geldſtrafe oder 6 Tage Gefängniß im übrigen betreffs
Publikation nach Antrag
Vonm Schöffengericht in Hettſtedt war der Bergmann gewerk
ſchaftlicher Pferdetreiber Karl Hahn aus Molmeck wegen ge
fährlicher Körperverletzung zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt
worden wogegen er Berufung eingelegt hatte die er mit dem
Einwande der Nothwehr zu begründen verſuchte Am 8 Mai
abends Himmelfahrtstag war Hahn in Begleitung ſeiner
beiden Brüder und eines 15jährigen Bergarbeiters auf der
MeisbergHettſtedter Chauſſee dem gewerkſchaftlichen Pferde
treiber Stolle und deſſen Schwiegerſohn dem Pferdetreiber
Meinecke qus Molmeck begegnet er begann einen Wortwechſel und ging dann zu Thätlichtelten über indem
er Stolle und Meinecke mit einem ſtarken Gehſtocke
erhebliche Kopfverletzungen zufügte Der Angeklagte behauptete

wenn

er ſei zuerſt von Stolle geſchlagen worden und habe ſich nur
mit einem ſeinem Gegner entriſſenen dünnen Stock gewehrt
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er gar nicht bei ſich
rüder und der 1sjährige Bergarbeiter ſagten zu Gunſten des

Angeklagten aus blieben aber unvereidigt Der 15jährige Zeuge

eführt Seine beidenſeinen Gehſtock habe er

ar noch nicht eidesmündig Stolle und Meinecke wußten den
Vorgang wie zuerſt angegeben zu bekunden und gaben an ſie
ſeien infolge der Verletzungen arbeitsunfähig geweſen Stolle
z Tage Meinecke 7 Tage Der Angeklagte iſt wegen Körper
verletzung vorbeſtraft mit 2 Monaten Gefängniß Seine Be
rufung wurde verworfen da das Gericht die Ausſagen der
Zeugen Stolle und Meinecke als glaubwürdig anſah

ünter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider
den Lohnkellner Friedrich Anhalt hier wegen qualifizirter
Kuppelei Er ſollte ſeit Juli 1900 bezw im April und
Mai 1902 in Halle ſeinen Unterhalt durch Ausbeutung des un
ſittlichen Gewerbes dreier Frauenzimmer erworben haben Der
Angeklagte war theilweiſe geſtändig gab auch zu in Hamburg
wegen Kuppelei mit 2 Monaten Gefängniß beſtraft worden zu
ſein und bat um milde Strafe Zu ſeiner Entſchuldigung führte
er an er habe nicht ausreichende Beſchäftigung als Lohnkellner
ehabt Er wurde zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt Von
berkennung der bürgerlichen Ehrenrechte und auch von Ueber

weiſung an die Landespolizeibehörde Arbeitshaus hatte der
Gerichtshof Abſtand genommen

Der bisher unbeſtrafte Arbeiter Friedrich Beckert aus Bitter
feld aus Unterſuchungshaft vorgeführt hatte ſich auf die Anklage
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit ver
ſuchtem Betrug zu verantworten Er iſt 20 Jahre alt und
war betreffs ſeiner Verfehlungen voll geſtändig Mitte Juli
hatte er in Bitterfeld ſeiner Schweſter ein Sparkaſſenbuch ent
wendet und auf dieſes Buch bei der Kreisſparkaſſe in Bitterfeld
200 M erheben wollen Der Kaſſenbeamte war jedoch vor
ſichtig geweſen und hatte dem Vorzeiger des Buches die Aus
zahlung verweigert weil bei der Kreisſparkaſſe bereits die An
zeige eingegangen war jenes Buch ſei geſtohlen worden Um
dennoch zu dem Gelde zu gelangen ſandte der Angeklagte an
die Kreisſparkaſſe von Stumsdorf aus folgende Depeſche ab

Mein Sohn Friedrich Beckert kann Geld holen Buch iſt noch
da Das Telegramm ohne Unterſchrift hatte dem Kaſſen
beamten nicht genügt daraufhin den nochmals zur Abhebung
erſchienenen Vorzeiger des Buches als zur Abhebung berechtigt
anzuſehen So blieb es beim verſuchten Betrug Beckert
war in Haft genommen worden da ſchwere Urkundenfälſchung
vorlag die ein Verbrechen iſt Unter Zubilligung mildernder
Umſtände wurde der Angeklagte zu 2 Monaten Gefängniß ver
urtheilt ihm aber ein Monat als verbüßt erklärt Wegen Ent
wendung des Buches hatte des Angeklagten Schweſter keinen
Strafantrag geſtellt

Greiz 27 Aug Das Landgericht verurtheilte den
Seminaroberlehrer Collmann wegen Siettlichkeits
vergehen zu fünf Jahren Zuchthaus und fünf Jahren
Ehrverluſt

Beuthen 27 Aug Der große Krawall in Schwien
tochlo witz am 28 April bei dem wie damals gemeldet wurde
der Gendarm Skollik den Grubenarbeiter Paul Urgatz erſchoß
und deſſen Bruder Robert durch einen Schuß ſchwer verletzte
beſchäftigte die Beuthener Strafkammer Angeklagt waren ſieben
Bergleute und vier Frauen Robert Urgatz erhielt acht die
Bergarbeiter Schoppa und Rubin je ſechs Bergarbeiter Greger
fünf Jahre Gefängniß die übrigen niedrigere Strafen Die
Verhandlung ergab daß der Gendarm in Nothwehr gehandelt
hatte als er die Schüſſe abgab

Provinzialnachrichten
Vom Brocken 27 Aug Vom Wetter Wider Er

wärten ſchnell hat das barometriſche Hochdruckgebiet welches
Ende der vorigen Woche das mittlere Europa bedeckte und auch
dem Brockengipfel am Sonnabend und Sonntag ſo günſtiges
ruhiges ſonniges und warmes rein ſommerliches Wetter
brachte ſich vor einer von Weſten herannahenden umfang
reichen Deprefſion zurückgezogen wodurch von neuem die Be
dingungen für unruhiges feuchtes und trübes Wetter her
geſtellt ſind Mehrere Ausbuchtungen bezw Ausläufer welche
von der im Norden vorüberwandernden Depreſſion ſich ſüd
wärts bis nach Norddeutſchland ten und zwiſchen denengeſtern wieder ein Gebiet verhä tnißmäßig hohen Luftdruckes
gerade über dem nordweſtlichen Deutſchland lag bewirkten mehr
fach auffällige Drehungen der Windfahne während am Montag
tagsüber der Wind aus Weſt und ſpäter aus Nordweſt wehte
drehte er über Nacht nach Oſt um dieſe Richtung den ganzen
Tag mit allmählich zunehmender Stärke beizubehalten
nahm in der folgenden Nacht unter allmählichem Abflauen
ſüdliche und heute gegen Mittag ſüdweſtliche Richtung au wobei
er wiederum ſtark auffriſchte und in einzelnen Böen ſogar zum
vollen Sturm anwuchs Am Montag verhüllte ohne Unter
brechung geſtern und heute mit wenigen Pauſen welche jedoch
immer nur nach Minuten zählten den Brockengipfel dichtes
Gewölk welchem vorgeſtern und geſtern mehrfach leichter heute
vormittag aber ziemlich kräftiger Regen entſtrömte Die Luft
temperatur ſchwankte in dem geſtrigen Oſtwind mit ſeinem
undurchdringlich dichten Nebel nur zwiſchen 7 und 8 heute
durch den Südwind etwas erhöht zwiſchen 10 und 12 Grad
Jnfolge des dichten Nebels unſichtbar und nur an mehreren
ſtarken Donnern wahrnehmbar zog heute früh um

7 Uhr ein Gewitter öſtlich vom Brocken anſcheinend in
ſüd nördlicher Richtung vorüber

Quedlinburg 27 Aug Hundertjahrfeier Geſtern
nachmittag 5 Uhr wurde im Sitzungsſaale des Rathhanuſes die
offizielle Feier im Beiſein des Regierungspräſidenten v Arnſtedt
aus Magdeburg abgehalten Es hatten ſich dazu die beiden
ſtädtiſchen Kollegien die hieſigen höheren Beamten die Ver
treter der königlichen Behörden und eine Reihe geladener Gäſte
eingefunden Oberbürgermeiſter Banſi eröffnete die Feſtſitzung
Hierauf ergriff Profeſſor Klamann das Wort zu ſeinem Feſt
vortrage in dem er eine eingehende Geſchichte des Stiftes und
der Stadt Quedlinburg von ihren Anfängen bis zur Ein
verleibung in den preußiſchen Staat gab Nach ihm beſtieg
Regierungspräſident v Arnſtedt die Rednertribüne um die
Glückwünſche der Regierung zu überbringen und verſchiedene
Ordensauszeichnungen bekannt zu geben Jm feſtlich ge
ſchmückten Saale des Kaiſerhofes wurde dann am Abend die
allgemeine Feier begangen Der Saal war bis auf den letzten
Platz gefüllt ſo daß viele wegen Platzmangels auf die
Theilnahme verzichten mußten die Tribünen ſchmückte
ein reicher Damenflor Nach einleitendem Geſange
hielt Profeſſor Müller die Feſtrede in der er einenRückblick auf die ruhmreiche Vergangenheit der Stadt und des
Stiftes warf und das Emporblühen der Stadt unter den Hohen
zollern ſchilderte Er ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer
Den Glanzpunkt des Abends bildeten die unter Leitung des
Landſchaftsmalers Caſpari von den Turn Krieger und Land
wehrvereinen geſtellten lebenden Bilder aus der Geſchichte der
Stadt und des Stifts Die Aufführung der lebenden Bilder
wird auf allgemeinen Wunſch am Sonnabend wiederholt werden
An den Kaiſer wurde ſeitens der Feſtverſammlung im Kaiſerhof
ein Huldigungs Telegramm abgeſandt

b Magdeburg 27 Aug Erſtickt Auf dem nnbebauten
Grundſtück der Helmſtedter Straße hatten Kinder eine Höhle
gegraben die im Laufe der Zeit faſt zwei Meter tief geworden
war Als geſtern der neunjährige Sohn des Kleidermachers
Kagelmann die Höhle noch vertiefen wollte ſtürzten vom Rande
der Grube Erdmaſſen nieder und verſchütteten ihn Durch die
Feuerwehr wurde der Verunglückte aus den Erdmaſſen heraus
geholt doch war der Tod durch Erſtickung bereits eingetreten

Wiepke Kreis Gardelegen 27 Aug Ein ſchwerer
KGinbruchsdiebſtahl Jn der hieſigen Molkerei iſt in der
Nacht ein Einbruch verübt worden bei dem der eiſerne ziem

lich zehn Centner ſchwere Geldſchrank Jaus dem Bureau geſtolr t Die brecher haben eine Schmiede etkrochen gut u
ort mit Handwerkszeug ausgeſtattet ſodann haben ſie ſich

einen Handwagen verſchafft Jm Bureau der Mollerei iſt das
ren herausgeſchnitten und durch die Oeffnung der

ſe hinausbefördert worden Der Handwagen brach zu
und ar v die Diebe ſich einen zweiten Handwagen holten

erſchingen ſie den Loloß wegſchafften Auf einer Haferſtoppel
u W e e en Schrank und raubten den Jnhalt Es ſollen
Die Werthr aar und 1600 M in Staatspapieren geweſen ſein
Die Werthpapiere wurden am nächſten Tage wieder gefunden

ſie waren von den Dieben fortgeworfen worden
Delitzſch 27 Aug Ermittelter Brandſtifter

Endlich iſt es gelungen den Brandſtifter zu ermitteln auf deſſen

iſt Durch den Crenſitzer Gendarm wurde der Bahnarbeiler
Lucas in Kroſtitz verhaftet und dem hieſigen Gefängniß zu
r Lucas ſteht in dem begründeten Verdacht den Diemen

rand beim Gutsbeſitzer Zſchernitz in Hohenleina veranlaßt zu
haben wobei ca 1000 Centner Stroh verbrannten

S Bitterfeld 27 Aug Verun glückt Verletzungen
erlegen Ein recht betrübender Unglücksfall ereignete ſich
geſtern abend gegen 6 Uhr hier Ein hieſiges Langholzfuhrwerk

Mühlſtraße 12 hier geleitet und zwar hatte dieſe ihren Sitz auf
dem Langholz eingenommen während der eigentliche Führer als
Begleiter nebenher ging
pferd zu Falle und riß die Frau mit vom Sitze herunter Dieſe
fiel vor das rechte Vorderrad und ehe noch die Pferde zum

Stehen gebracht werden konnten wurde ſie von dieſem über den
Leib gefahren Die Schwerverletzte wurde nach dem hieſigen
Kreiskrankenhauſe gebracht doch iſt ihr Zuſtand höchſt bedenklich
da anſcheinend das Rückgrat verletzt iſt Die Verunglückte hat
ſieben unverſorgte Kinder Der durch Verbrennung auf
Elektron ſchwer verletzte Arbeiter Meiſter aus Holzweißig iſt

hen an ſeinen Verwundungen im Krankenhauſe ge

s Helbra 27 Aug Fernſprechſtelle Gasanſtalt
Burenkämpfer Die öffentliche Fernſprechſtelle hier iſt

geſtern in Betrieb genommen worden Augenblicklich weilt
ein Vertreter der Norddeutſchen Geſellſchaft für Licht und Kraft
anlagen M Felsberg u Co zu Hamburg Herr Jngenieur
Menzel hier um einen Bauplatz für die geplante Gasanſtalt zu
ſuchen und zwar ſoll er hierzu als ſolchen einen öſtlich der ge
werkſchaftlichen Chauſſee am Kirchplatz liegtenden Ackerplan
auserſehen haben Am Montag Abend kehrte ein Buren
kämpfer Herr Richard Bohne Bruder des Herrn Ziegelei
beſitzer Herm Bohne hier aus St Helena zurück wo er als
Gefangener der Engländer 12 Jahre geweilt

Weißenfels 27 Aug Unglücksfall Auf dem Schachte
Naumburg bei Deuben wollte geſtern der Steiger Scheuch im

Förderkorbe einfahren Plötzlich riß das Drahtſeil an dem der
Korb befeſtigt iſt und dieſer ſauſte da auch die Schutzvorrichtung
verſagte in die Tiefe Beim erſten Grubenabſchnitt an
gekommen ſchlug der Korb um der Steiger fiel heraus und der
ſchwere Korb ſtürzte mit dem darauf ſtehenden Förderwagen
auf den Unglücklichen Gräßlich verſtümmelt wurde Scheuch
todt zu Tage befördert Der Förderkorb war erſt kurz zuvor
gründlich reparirt worden

Weißenfels 27 Aug Unterſchlagung Geſtern
wurde hier ein 17 jähriger Handlungslehrling feſtgenommen
der eine Poſtanweiſung über 200 Mark unterſchlagen den
Namen ſeines Lehrherrn gefälſcht und das Geld für ſich ver
braucht hatte

b Naumburg 27 Aug Unfall Bei Carsdorf wurden

Conto einer der vielen Diemenbrände unſerer Gegend zu ſetzen G

wurde von der Ehefrau des Geſchirrführers Friedrich Jahn

Auf der Loberbrücke kam das Hand

einem Soldaten des 4 Artillerie Regiments aus Magdeburg
beide Beine abgefahren

Jeitz 27 Aug Eine große Anzahl vergifteterHaſen wurde geſtern in der Flux Großzoſida gefunden Buben
n haben dort Gift geſtreut um ſich an dem Jagdinhaber zu

r enCroffen 27 Aug Wilder Radfahrer Erbärmlich
hat ſich geſtern hier ein Radfahrer betragen der einen 78 Jahre
alten Kriegsveteranen überfuhr und ihn derart verletzte daß
chlimme Befürchtungen bezüglich ſeines Zuſtandes gehegt werden
Der Radfahrer ließ den ſchwerverletzten alten Herrn ohne ihm
Hilfe zu leiſten liegen und ſuchte eiligſt das Weite

Perſonal veränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſcheFFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Beamte der Militärverwaltung Pfanner
Garn Verwalt Direktor in Torgau nach Altona Ka mecke Cornelius
Garn Verwalt Oberinſpektoren in Tilſit bezw Jnowrazlaw als Direktoren
auf Probe nach Jüterbog bezw Torgau verſetzt Scheer Garn Verwalt
Oberinſp in Jüterbog auf ſeinen Antrag zum 1 Anguſt d J mit Penſion in
den Rnheſtand verſetzt

Defſau 26 Aug Die anhaltiſchen Sparkaſſen,
ſoweit ſie als Kreis oder ſtädtiſche Sparkaſſen in Betracht
kommen hatten Ende des Jahres 1901 einen Beſtand von rund
571 Millionen Mark An der Spitze ſteht Bernburg mit rund
20 Mill dann folgen Deſſau mit 13 Köthen mit nahezu II
Zerbſt mit 8 Millionen Mark und weiter nach der Höhe ihrer
Beſtände die Sparkaſſen zu Koswig 1 Million Ballenſtedt
1 Million Harzgerode 750,000 Gernrode 700,000 Jeßnitz
320,000 Hoym 300,000 und Roßlau 17,500 Der Mehr

betrag der Einzahlungen als der Rückzahlungen betrug bei den
Sparkaſſen zuſammen reichlich 3 Millionen Mark für Deſſau
allein 1 Millionen Mark Nach der letzten Volkszählung von
1900 betrug die Einwohnerzahl Anhalts rund 316,000 es
kommen darnach von dem Sparkaſſenbeſtand auf den Kopf der
Bevölkerung knapp 182 M

Defſan 27 Aug Selbſtmordverſuch Heute früh
wurde ein hieſiger junger Kaufmann ins Krankenhaus eingeliefert
der den Verſuch gemacht hatte ſich mittels Gift das Leben zu
nehmen Stellungs und Wohnungsloſigkeit haben den Be
dauernswerthen zu dem Schritt getrieben

w Buttſtädt 27 Aug Selbſtmord Der wegen Unregel
mäßigkeiten entlaſſene Sparkaſſenkaſſirer St iſt im Walde er
hängt gefunden worden

y Greiz 27 Aug /Schlaganfall Wiedereintritt Amtsniederlegung Jm Pözold ſchen
Gaſthof in Schönfeld erlitt der Fabrikarbeiter Kultzſcher bei
einem Glas Bier einen Schlaganfall und ſtarb Der aus
dem richterlichen Dienſt bereits ausgeſchiedene Rechtsanwalt
Schröder tritt wieder in den reußiſchen Dienſt ein und über
nimmt die Amtsrichterſtelle in Zeulenroda Der Feuerwehr
kommandant Schieblich in Zeulenroda Vorſitzender des Feuer
wehrverbandes der beiden Reuß und deſſen Stellvertreter
Hauptmann Heck dort haben ihre Aemter niedergelegt

w Altenburg 27 Aug Einbringung Grünert
Hier wurde der von den Vereinigten Staaten ausgelieferte
Betrüger Karl Grünert aus Schmölln ſtark gefeſſelt und von
zwei Beamten begleitet eingedracht Am Bahnhof hatte ſich
eine gewaltige Menſchenmenge eingefunden

Vermiſchtes
Am Vau der Bismarckſäule in Friedrichsrutz die bekanntlich

am 80 Geburtstag des Altreſchskanzlers von der deutſchen
Studentenſchaft die damals eine große Feier zu Ehren des
Fürſten veranſtaltete geſtiftet wurde ſind die Bau arbeiten
ſeit Wochen völlig ein geſtellt weil wie das Hamb Frem
denbl erfährt manche Studenten in der erſten Aufwallung
patriotiſcher Gefühle Beiträge gezeichnet haben die ſie jetzt nicht

zahlen können ſo daß die Aufbrinung des bedeutenden Bau
kapitals den begüterten Studenten oder deren Vätern allein zu
fallen würde Aus dieſen Verhältniſſen ſollen Mißhelligkeiten
und Zerwürfniſſe unter den betheiligten Studenten entſtanden
ein infolgedeſſen die baukontraktlichen Zahlungstermine an den
Bauunternehmer Zimmermeiſter und Ärchitekten Holborn in
Schwarzenbeck nicht eingehalten werden konnten worauf dieſer
die Bauarbeiten einſtweilen ruhen ließ

Manöver Unglück Als eine Batterie des 43 Feldartillerie
Regiments auf dem Truppenübungsplatz Weſel mit Manöver
kartuſchen Schießübungen vornahm ſchlug ein Geſchoß in
eine Compagnie des 16 Jnfanterie Regiments welche 300 400 m
entfernt davon exerzierte Zwei Mann wurden ve r

es iſtSang aterfuchung dieſes bedauerlichen Vorkommniſſ

Zur Primus Kataſtrophe Für die Auffindung der fehlendacht Leichen der bei der Primns Kateſtrerhe vehuerlen
wurden 400 M Belohnung ausgeſetzt

Todesſturz eines Kindes Die Frau eines Goldarbein Berlin hatte die Blumen vor ihrem im dere Ce
Quergebäudes belegenen Küchenfenſter begoſſen und trug diekleine Gießkanne in ein Nebenzimmer Wobrend dieſer kurzen

Zeit erkletterte ihr zwei Jahre alter Sohn Ernſt das
Fenſterbrett und ſtieg auf das Blumenbrett Jn dieſem Augen
blick kam die Mutter zurück und wollte das Kind aus der ge
fährlichen Lage befreien konnte es aber nicht mehr erreichen

er Knabe ſtürzte von oben auf den asphaltirten Hof hinab
und blieb mit einem Schädelbruch und inneren Verletzungen
liegen Auf dem Wege nach dem Lazaruskrankenhaus wohin
man ihn in einer Droſchke bringen wollte ſtarb er

Schüſſe anf einen Militär Luftballon Aus Zürich wirdtelegraphirt Auf den in Bern aufgeſtiegenen Müitarbatte in

welchem ſich der Chef der ſchweizeriſchen Militärluftſchiffer
abtheilung Oberſt Schaech befand wurden geſtern unweit
Freiburg mehrere Schüſſe abgegeben Nur durch raſches Aus
werfen von Ballaſt konnten ſich die Luftſchiffer aus der

nie retten Eine ſtrenge Unterſuchung iſt eingeleitet

Vou einem Hai verſchlungen Wie man aus Neapel beriereignet es ſich ſeit der Eröffnung des Sueztanals Zw
Hochſommer Haifiſche bis ins Mittelmeer vordringen Sie gehen
hier aber bei Eintritt des kühlen Herbſtwetters zu Grunde
Bisher hatte ſich noch niemals der Fall ereignet daß an den
italieniſchen Küſten ein Menſchenleben den Haifiſchen zum Opfer
gefallen wäre Unlängſt aber iſt dies geſchehen und zwar bei
Marina di Nicotera in der Provinz Catanzaro Vier junge
Leute waren zuſammen ins Meer hinausgeſchwommen Da
wurden ſie einen großen Hai gewahr der gierig um ſie her
kreiſte Sie ſchwammen in Todesangſt dem Lande zu und riefen
um Hilfe Einige Fiſcher eilten auch ſogleich in einer Barke
herbei Da aber wurde einer der vier jungen Leute von dem
Hai erfaßt und verſchwand mit einem Schrei in der Tiefe Jmnächſten Augenblick war die Barke zur Stelle Sle h
Schwimmer wurden gerettet von dem vierten nahm man nichts
wahr außer daß ſich das Meerwaſſer an der Unglücksſtelle
blutig färbte Der auf ſo entſetzliche Weiſe ums Leben Ge
n war ein 18 jähriger Bäckergeſelle Namens Antonio

Ein Bravourſtück der Schwimmkunſt Die Meerenge vonMeſſina iſt an ihrer ſchmalſten Stelle Leuchtthurm und Battevte

von Torre Cavallo Calabria 3205 Meter breit bei ſtarker
Strömung welche die Dampfer als wechſelnde Wirbel

Charybdis bis in den ſicheren Hafen von Meſſina ſpüren
Dieſe Stelle hat wie der Berl Voltszta geſchrieben wird der
Sportsman Decia Marinelli von Loreto in zwei Stunden und
vierzig Minuten durchſchwommen Anderen Tages hat er den

S angetreten um über Rom Turin und Paris nach
Calais zu kommen und im September den Kanal zu durch
ſchwimmen Dieſes Kunſtſtück iſt bisher nur einziges mal
und zwar dem engliſchen Kapitän Webb geglückt

Auch ein Verkehrshinderniß Wie dem Ruſſk Wed aus
Riafan geſchrieben wird erlitt ein Eiſenbahnzug des Smolensk
BogojawlewſkiZweiges der Rjaſan Uralsker Eiſenbahn am
I Auguſt bei der Station Jſchutino einen unfreiwilligen
Aufenthalt durch ungeheure Mengen von Regenwürmern
die ſich über den Eiſenbahndamm fortbewegten Demſelben
Blatte zufolge hat ſich dieſer Vorfall auf dem 221 Werſt am
18 Auguſt wiederholt wobei es nicht ohne Unfall abging Am
bezeichneten Tage mußte ein Güterzug infolge der großen
Mengen von Regenwürmern die ſich auf dem Bahndamm be
fanden halten als ſich der Zug wieder in Bewegung ſetzte riß
die Verkuppelung ſo daß ſich der Zug in zwei Hälften theilte
Hierbei wurde ein Waggon ſtark beſchädigt die aus Wicken be
ſtehende Ladung verſchütiete

Der Werth eines ſchönen Arms Wie man in Pariſer
Blättern lieſt hat die ſechſte Kammer die Geſellſchaft der
Tramways Nord dazu verurtheilt
eine Entſchädigung von 20,000 Francs zu zahlen weil einer
ihrer Wagen die Kutſche umſtieß in welcher Frau Jnault fuhr
und dieſer hierbei an ihrem linken Arm die Haut zwiſchen der
Hand und dem Ellbogen aufgeriſſen wurde Die Pariſer
Richter ſchätzen einen ſchönen Arm Allerdings hat die Geſell
ſchaft gegen das Urtheil Berufung eingelegt Frau Jnault

i ſeerlelts auch die Entſchädigungsanſprüche noch höher
eſtellt

Alte Lektüre Etwas vereinzelt ſteht das Vorgehen des Ver
legers einer in Jllinois Vereinigten Staaten erſcheinenden
Tageszeitung da der einmal um die Spalten ſeines Blattes
auf billige Weiſe zu füllen das andere mal aber auch um die
bibliſchen Kenntniſſe ſeines Leſepublikums wieder aufzufriſchen
ſerienweiſe mit dem Abdruck des alten Teſtaments be
gonnen hat Der Verleger ſagt in einem entſprechenden Hin
weiſe in der Einleitung daß das Leſen der Bibel die all
gemeinen Kenntniſſe weſentlich fördere wenn es ſachgemäß und
aufmerkſam geſchehe Er ſetzt auch voraus daß die Lektüre
d grie ſeiner Abonnenten völlig neues Material bringen

ürfte
Ein ſchwerer Antomobilunfall wird aus New York gemeldet

Der Millionär Matthews aus Jerſey City ſtürzte mit
ſeinem Automobil einen Abhang herunter Matthews und eine
Dame wurden getödtet eine zweite Dame ſowie ein Geiſt
licher erlitten tödtliche Verletzungen

Die Cholera in Aeghpten Jn der vergangenen Woche ſind
in Alexandrien 1127 Perſonen an der Cholera erkrankt Jn
791 Fällen hatte die Krankheit einen tödtlichen Verlauf Jm
ganzen ſind bisher 4787 Cholerafälle feſtgeſtellt worden

an Frau Wittwe Jnault

Letzte Telegramme

Berlin 28 Aug Der Kaiſer hat dem deutſchen
Botſchafter in Rom den Schwarzen Adlerorden
verliehen

Metz 28 Aug Beim Kavallerieexerzieren auf dem Exerzier
platze bei Frescati ſtürzte bei Ausführung einer Attacke ein
Gefreiter des 9 Dragonerregiments ſo unglücklich daß ihm
ſeine eigene Lanze in den Leib ging und er ſofort ſtarb

Effſen 28 Aug Jn der Krupp ſchen Fabrik löſte ſich ein
Krahn an dem eine Panzerplatte hing Die Platte ſtürzte
herunter erdrückte einen Arbeiter und verletzte mehrere

andere



m

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

29 Auguſt
kühl

30 Auguſt re ſonnig ſtrichweiſe Regenfälle Sehr
windig

31 Auguſt Wolkig theils ſonnig warm Strichweiſe
Starke Winde

Wenig verändert vielfach Regen und
Gewitter
Kühler Regenfälle

Regen Gewitter
1 September

2 September Sehr windig3 September Ziemlich tühl wolkig theils heiter
e Regenfälle Stürmiſch

Metereologiſche Station zu Halle

27 Auguſt 28 Auguſt
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min murg

Barometer MUimeter 753,2 755,6Thermometer Ceiſu ſ 147 15,2Fel Feuchigen 77 83Wind S 1 SO 1Maximum der Temperatur am 27 Auguſt 20 72
Minimum in der Nacht vom 27 Auguſt zum 28 Anguſt 10,92 O
Niederſchläge am 28 Anguſt 7 Uhr morgens 11 m
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 28 Auguſt 1410 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Ueber die letzte Generalversammlung des Gasrohr und

Siederohrsyndikats meldet die Köln Volks Ztg noch Die
Wittoner Stahlröhrenwerke und die Halleschen Röhrenwerke seien
beigetreten Die Vertreter dreier Syndikatswerke erklärten dem
geplanten Ausfuhrsyndikat nicht beizutreten Auch eine Verständigung
mit dem englischen Syndikat über eine Preisvereinbarung wurde
abgelehnt

Wie die Hamburgi sche Börgenhalle meldet verhandelt die
Hamburger Rhedereifirma A C de Freitas Co über den
Ankauf des Lloyd Brazileiro Zur Zeit werden die Schiffe des
Lloyd einer fachmännischen Untersuchuog unterzogen

Am 18 Sept Hndet eine Generalversammlang der Senften
berger Kohblenwerke Aktien Ges zu Berlin staätt die über
Erhöhung des gegenwärtig 2 Alill M betragenden Grundkapitals um
bis zu 390,009 Beschluss fassen woll

Baenos Aires 26 Aug Goldagio 129,80
Bio de Janelro 26 Aug Weoheel auf London 12

Zahlung Finsatellungen
h e

Amts JalagelelNamen Wohnors r s 55
A K Kämpfe Glas undPorzellanh Dresden Dresden 20 8 10 9 19 9 13

LouireBerthel Cigarrenh Dresden Dresden 21 8 1159 23 9 23 9
Spar u Vorschuss verein

zuBrandis e G m unb
H in Liqu Brandis Grimma 20 6 20 10 22 9 21 11F Goltermann Kaufm
Naehl Rostock Rostook 16 8 27 9 13 9 22 10

H H Hofmann Sehnitt
u Manufakturwhdlir Heidelberg Sayda Erzg 20 8 12 9 15 3 13 19

GeorgGrob Schäftefbrkt Presseck Stadit 22 8 10 9 19 9 19 9
Firmagſob Brodbeck Ivh Steinach

Jean Brodbeck Wwe
A geb Probst Staufen Staufen 19 8 9 11 9 11 9

Waaren anel Prodakkenbertcehge
Getreide Mühlen Brsaeugnlsse u s W

New PVork 27 Aug Ielegr Rother Winterwelzen
loco 768 vorige Notirung 778/8 August September
75 75 Dezember 722 727/8 Mai 741 7412 Mais Sep
tember 641 651 Dezember 48 482 Mai 44 445/8 De b
3,05 3 05 Getreidefracht I

Ohicago 27 Aug Telegr Weizen September 707 71
Dezember 67 671/0 I ai s September 57 58

Berlin 27 Aug Frühmarkt Amtl Notirungen Wei zen
loco märk neuer 160 161,50 ab Bahn Roggen loco neuer
trockener 143 144 ab Babn nicht gang trockee 36 ab Bahn Ger ste
Inländ Futtergerete 146 155 frei Wagen und ab Bahn Hafer
Alärk meckl u pomm fein 187 195 do preuss mittel 178 186
do pos u schles mittel 178 186 do gering 176 177 do russ vngar
serb mittel 172 178 do russ ungar serb gering 167 171 neuer
inländ Hafer 164 174 alles frei Wagen und ah Bahn MMaise
Amerik mixed 137 139 ungar Zahn 131 134 runder 126 128 alles
frai Wagen und ab Bahn Erbsen Inländisch Futterwaare
196 163 do russ 186 193 Wel zenmehl 00 loco 22,09 24,25

Roggen mehl 0 u 1 loco 21,05 22,25 Weizenkleie grobe
9,50 1 10 do feine 9,59 10 10 Roggenkleie 10,00 10,25

Hamburg 27 Aug Weizen loco fest loco holsteinzoher
mecklenburg Hard Winter No 2 Aug Ablad 127,50 Roggen loco
fest södruse fest 9 Pud 20/25 Aug Ablad 106 holstein u mecklenburg

Hafer fest Gerste fest
Amsterdam 27 Aug Weizen auf Termine geschäftelor Nor
März Roggen 1oo0 auf Termine schwächer Okt 129

März n
ZuckKer

980 Javazuecker loco 72 nom RübenrohLondon 27 Aug
Stetigzucker loco 5 sh I dParis 27 Aug Rohzucker rubig 889/0 nene Kondit 162 162

Weisser Zucker träge Nr 3 für 100 kg per Aug 214 per
Sept 20 per OKt Jan 22 per Jan April 227

Latffeo
Hamburg 27 Aug Kallee behauptet Umsatz 5000 Sack
Hamburg 27 Aug abends 6 Uhr Kaffee good average BSaptos

Sept 31,75 Gd, Dez 32,00 Gd, März 33,00 Gd per Juli 23 50 Gd
Behauptet

Amsierdam 27 Aug Java Kaffee good ordinary 35,55
Havre 27 Aug Schluesbericht Bericht ger Hamburger Firws

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Ang 38,00
per Sept 38,25 per Dez 8,75 per März 38,50 per Mai 40,00
Behauptet

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 27 Aug Telegr Schmalz Western steam 11,10

11 15 do Rohe und Brothers 11,25 11,30
Chicago 27 Aug Ielegr Schmalz September 10,82 10,90

Oktober 9,80 85
Bremen 27 Aug Schmalz sehr fest Wilcox in Tube und Firkins

54 Plg andere Murken in Boppeleimern 54 Pfg Speck fest
Short loco Aug Ablsdung Pkg extra lang Plg

IIamburg 27 Aug Rühöl unverzoll ruhig loco 53 90
Parie 27 Aug Sechluzzhericht Rüböl behauptet Aug 57,25

Sept 57,50 Sept Dez 58,09 Jan April 58,75
Aniwerpen 27 Aug Schmalz por Aug 132 50

Petroleum
Hamburg 27 Aug Petroleum behauptet Standard whlis lo000o

6,60 Br
Antwerpen 27 Aug Sehluzsbericht, Raktinirtes Type weiss

loco 18,00 ber u per per Aug 18,00 Hr per Sept 18,25 Br
Sept Dez 18,50 Br Fest

New Vork 27 ug Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,20 do in Philadelphis 7,15 do Refined 6,50 in Caszes
do Credit Balances at Oll City 22

Viehmärkte
v a 27 Aug Städtisceher Sehlachtviohmarxkt Zum
erkaufe standen 311 Rinder 1977 Kälber 1665 Schale 9183

Schweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Schlachtgewicht
blark bezw für 1 Ptd in Ptg Für Rinder Ocehren 1 voll
Ueischig ausgemnüsetet höcheten Sehlachtwerths höchetens 7 Jahre alt

2 junge tleiechige nicht ausgemäsieie und Altere ausgemüstete

r r e en57 Bullen ischiBlet V ar e n 1 volltleischige höchstenältere 9 gering genährite 50 55 O und gut genährte
ürs en und Küäühe

1 volltleischige auegemüästete Färzen höcohseten Sehlagehtwerthe
2 vollfleischige ausgemästote Kühe höcheten Sohlschtwerthsz höchstens 7
Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent

Preussen 25 von Port Said nach Ostasien
25 von Port Said nach Bremen

Sonnenſchein wolkig meiſt trocken Ziemlich
wickelte jüngere 9

5 gering genäbrte Füärsen und e 46 50 Kälber feinste
Aostkülber Vollmilchmast und beste Saugkälber 72 74 2 mittlere
Mastkälber und gute Saugkälber 63
4 ältere gering genährte

65 67 M 3
59 63 M 4 Holsteiner Niederun
Lebendgewiecht M Schweine Man zahlt für l
oder 50 kg mit 20 T Tara Ahbrzug

deren Kreuzungenfeinerer Rassoen un
schwere tleischige Schweine
Sauen 58 61 69 62 M

Verlauk und Tendenz
155 Stück un verkauft

Abseatz
geräumt

111/2 Br 114 Sept Okt 112 Br
Paris 27 Aug Spiritus

Dez 32,25 Jan April 33,25

Schiffsnachrichbven
Bewegungen der Reichs Post Dampfer der Deotsehben

Herzog
Markgraf auf Ausreise 26 von Marseille Kurfüret auf HeimOst Afrika Linie
reise 26 von Port Said

Bremen 26 Aug Bewegung
deutschen Lloyd Hambur

mm

Berliner Börse
vom 27 August

Ergänzung zu den telegr
Aleldungen im gestr Abendblatt

Bank Discondto
Berlin Wechsel 3 Lomb 4

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5,
Peter sb 4/2 Lon d on 3 Paris 3

Deutsche Tonds u Staatspap
3i72 99,056
312 100,496
31/2 100 496
zu/2 98 60b
41945306

Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl

do do 16892Magdeburger St Anl

do do neueWestpr Prov Anl 32 99,40b2
Bad Stauats Eis Anl 312
Bayrische Anleihe 31/2100 80B
Braunsechw 20 Thlr L 132,100
Köln Mind Pr Anth /2 137,30b2
Hamb 50 Thlr Loos 3 133,40b
Meininger 7 f Loose
Oldenb 40 Thlr Loose 3 127,290

Ause ändische Fonds

älber Fresser 48 52 M Sohate 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 79 73 M 2 ältere AMasthammel

mässig genährte Hammel und Schakfe

Vom Rinderauftrieb blieben etwa
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig mittlere

und geringe Waare war gesucht Bei den Schaffen fanden etwa 700 Stück
Der Schweinemarkt verlietk ruhig

Spiritug
Nordhausen 27 Ang Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 61,50 63,50 desgl 40 Vol 55 50 57,50 M
Hambvurg 27 Aug Spiritus still Aug 11 Br 1114 Aug Sept

fest

nährte Färsen und Kühe 50 53

70 3 geringe Saugkälber 56 64

ro 190 Pfun
Pfund lebend

volltleischige Kernige Sohweine
höchstens 1 Jahr alt 65
gering entwickelte 62 64

schafe 28 33 auch

wird voraussichtlieh

124 Okt Nov 112 Br 114 G
Aug 32,26 Sept 32,25 Sept

nut Heimreise 28 von Lissabon

Gera von Aüstralien
Bayern 25 von Port Said nach

en der Dampfer des Nord
g 25 von Antwerpen nach Ostasien

l Z 103 10bDppeln Portl Cem 7 103
Drenstein Koppel 0 1118,50b20
Rhein Cham u Dnasw 8/2 68 00b
sSangerhüuser Masch 15 173 00b2
Saxonia Cement 3 89,506

Stettiner Cham Didier 18 266 25620
Sudenburg Maschin 0 54,200
Ver Köln Rottw Pulv 12 204,506
Vereinsbrauerei Artern 7 1102,000

Wittener Guss 12 1157,80b20
Wilhelmshütte conv 0 72,506Znekerfabr Franstadt 18 130 000

Dentsche Visenb Prior Oblig

Westt Draht Industrie 19 es

Schätfer u Walcker 0468,256
Schlesische Cement 612 147,80b20
schwartzkopff 10 178,2562Siemens Glas Industr 18 244 500
Siemens Halske 8 1120,00b20

230 Pfg berzablt

Dortm Gronau
Ontprousa Bücbahn a

Deutsche Vigenb St Prior
Breeligu Warschau 4
Dortmund Gronan E 81/2 183 50b20
Mkrienb Allawkaw 5 1111,90bzBObtprones Sücbahn 423 108 25

Biueonb Prior Obligationen
5 882,000 Ital Eis Obl St ar 3 68 20b26ehe au2 76 80620 do Alittelmeorb eitkr 4 161,106

Barletta 100 Liro J o 18,75 m berg Czernowitz àBulkar Stadt An 1884 4/2 92,406 Oest Frz Staatsb gar 394 60b26
do do 18689 72 91,99 do ErgünzungsnChilen Gold Anl 1889 93000 ar 903Chinesisehe St m 512 oO0esterr Lokalbahn

do F 18955 6 106 30b63 do VNordwesthahn s I09 259
do do Fleine ſ 106,1062 Südöster Bahn ILomb 3 63,300
40 v 1896 5 102 29 n do Obligationen 5 102,30b60
do v 1898 41/2 92 20b2 Ung Mordostb Gold O 412

Egyptische priv An 3 do Eieenb Silb A 4 ldo do do 8 lwangorod Dombr gar aFreiburg 15 Fr Loogeſ Loel Woroneseh Obi 4
Griech Anl 1881 84 41,506 K Chark As Ohbl 60 4

do Kons Goldrente 31,70b16 Kursk Kiew 1100 10b
do Monopol Anl 44,106 Mosco Kiew Woron 499 40b20
do Gd Anl v 1890 339 40626 M äur

Lissabon Stadtanl 1886 4738 00bz6Mosco Rjüsan 100,508
do do 4 758 10020Mosco smolens 5 099 40b

Mailänd 10 ILire Loos rel Griäsi 1889Mezikaner Anl à 100 5 101 70bz2 Rjäsan Koslow 409 90b
do a 20 5 101,70bs Rjäsan Uralsk gar ukd

Norweg Staats Anl 889 3 b 1909 4 55Oosterr 1860er T oose 4 153 10bz2 Bjeschk MIorczansk 5 33
Rumän Anleihe 1891 4 85,20b20 Rybinsk Bologoys 4099 40b26
do do mittlere 4 Euss Südwestbahn 4do do kleine 4 Pranskaukasische 3Russ Gold R 1884 87 6 Warszehau Wiener 10er 4
do Orient Anl II do IX Ser 499,006do do III 4 Z Wladikawakas Oblig 4do Nicolai Oblig do unkdb b 19068 4 09 50b20
do Boden Kredit 5 anitoba re 1933 A12 111 10b20
do 39 do gar 3,5 Northern Paec I b 1921 4

Russ Präm Anl 1864 5 460 250 do Pref 4 103,600
do do 18661 5 do Gen Lien 3 75,000Schwed St Anl 1886 8 Louis u 8 Fr rs 1931 6
o do 1630 o As 5 96 50b20do Hyp Pfabr 1878 4 Central Paciße 5 101,203

Tür I SFürrizehe An 33 e n S pog 306400 e Tor Erga 2040 A1, 5 on SoDpparioue Gofä 1 13,506 Macedonische G 0 3 61,706
es r h un Portug Eisenb O 1886 3 69,900

W ido Staats R 97 31/2 91,00b2B J 1889 4 l 97,00ba0
Tagetris Arten Bisenbahn Stamm Aktien

l Aachen Mastricht 72en er n reAnnaburger Steingut 9 62,50bz 7 p WArchimedes 154,25b26 ars Simplr or
Braunschweiger Jute 161,75b aBerl Anh Maschinen 14 186,00b2 Ausländ Eiaenb Stamm u
Berl Charl Bau V m T 565 90h40 Stamm Prior Aktien
Berliner Bockbrauerei 0 149,800 Aussig Teplitz 13 4
do Brauerei Königst 5 194,50626
do Union Gratweil 5 107,00620

Brsl Eisenb Linke 1412 164 506

Böhmische Nordbahn 729
Galiz Karl Ludw 5Graz Köfigeh u /21Breslauer Oelwerke 2 65,25610 nau Odo Strassenbahn 10/ 162 90bz er u 4 100,400

Cement Bau Ges Berl r 2278,509 Lemberg Czernowitz
Charlottb Wasserwerk 134301 60bz Oesterr Nordwestb
Chem Fabr Schering 10 212,250261 do B Elbethalb 5
Chemn Masch Zimm 4 1108,00ba26Südösterreich Lomb 25 18 40b2

Dessauer Gas z r Ungar Galiz gar 5Deutsch Am Werkz Hombr Sten Gergiün Gen 23 262 7e re i e
Dische Jutespinnerei 122 ar Torespol 5Elvperfeld Farbenfahr 335,005 Warschau Wien 2614 178,506
Erdmannsdorf Spinn O 58,00b2
Freund Masch Konv 2 287,000 Gotthardbahn 171,70b20
Börlitzer Eisenbbed 7 n g Ss 52 75b62 I thieh Liu t u 7 7e ähhr 14 129 2062 Sehweiz Ceatralbahn e
Harpurg Wien Gummi r 372,00 b Westsicilianische Anl 441,50b26
Harkort St Pr konv 93 92b2do Brückenb Konv es Kypoth Pfand u Rentenbrief
do do St Pr 8/2 140 756 Anh De 4 100,406xexüng Th Fireng 2 100 266 r h ar 4956,70

Köln Müsener conv 90 00620 do do 31/2 93 25b20
Kurfürstend Ges i Iäq r Z 325,00 B Han H e 312 96 50b20

3/2 95,80620e er 4 100,60520
M a 4 101 50VII ung 31/2 95 50

Ia Veloce Ital DIuaw Iwe Co 12 228 00620
Mäalzerei Wrede 4 79,256Magdeburger Baubank 5 60 756
Magdeb Strassenbahn 9 114 19 b
Maschin Breuer à
Neue Roden G 6 161 obNenroder Kunstanstalt 8/2 98 00
Nienburg E V A abg 250,106
Nordd Eiswerke 2 55,30020
Omnibus Gesellschafts 13 160 000

x hO G K B IV rz 110 3/2 101 006
do do V rz 166 8/2 100 200
do VI unkb 19001 109 900
do VII unicb b 1908 4 122 39016
do VIII S b 1905ukb w 96,806
do I u IXa bis 9ux 1 4 96,609

Hawburg Weimar 22 in Sidney Aachen 22 in Rio de Janeiro
Koblenz 24 in Havanna Strassburg von Ostasien 24 in
Havre Wär burg von Ostasien 25 in Kalkutta Königsberg
von Ostasien 24 von Vokohama

Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Saale und Vnstrut Fall Wuobo27 renntArtern Brückenpegel 26 Aug 17 Ang 0,50 SWeisvenfels Oberpegel 7 4 2,44 S 2342 2 Sdo Dnterpegel 4 9,18 4 0,10 8 STrotha 5 1,62 28 1,60 2Alsleben Oberpegel 26 2,36 27 2 2,24 2 2do Unterpegel 1,47 l40 7Barnboe r 1,12 1,29 uKatbe Oberpegel 58 4 1,59do Unterpegel 4 0,58 0,54 4 2Moldau Iser Dger Elbe
D m

Budweis 26 06 12 Torgau 27 0,68 5Prag 6,18 s Wwinenverg 1,22 aJungbunzlau e 0,01 1 WMRoeslau 0,71
Laun 919 1 Barby 0,961Pardubitz 0,071 7 Magdeburg 1,02 2Brandeis 9,93 6 WTanogermünde 1,491 2Melnik 0,28 9 WWVittenberge 1,171 12 SLeitmerite 0,29 5 DPDömitz Peg 26 0,62 2Aussig 27 0 u5 DBPLauenburg 27 1 060 2Dresden 1,33 5

Ausseig 27 Aug Von den oberen Plätren werden 40 om Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg 170 Pfg die Tonne mit Staftel

Deuts H r 1 Berg werks u Kütten Gesdo u Ia conv Tdo X unkdb 1998 4 1101 25b20 r D J
do XI u XII 19101 4 102,00be war u4 100 75be0 2roper alrzwerk 12,75Hamb 251 310 unk 1905 100 306Berzelius o S86,750do unſe bis 1900 2,, 2 i marokhötte 12 216,256
do 301 330 unk 1908 3 /2 96,000 Concordia Bergwerk 25 272,00b
do S 46 190 uk 19051 212 95 69029 Sonst Berg G 27 326 1563
do alte u con 33 25 50626 n Marie a 79 oHann Bod Pf I uk 1904 235 37500 Puxer Kohlen kon 15 174,750
do do II 7 Gelsenkireh Gussstan O 107 50b
do do II MarzerEisenw Iit A B 3 70006do do IV VI 77 Inowrazl Steinsalzhl 6 122,00baLeipz Hyp B VII 1908 n Kattowitzer 12 196,0008do do F u o e Königin Marienhütto 0 350,10b
do do VII 1X d Ieopoldsgr Edderite 7 99,106Mein conv 82 Luise Tiefbau konv 9 44,60b2do Serie I e g St Pr 966,600do unkdb bis 1905 312 O0bac Magdeburg Bergwerk 42

do unkdb bis 1907 37/2 96 00b20 Marienhüfte Kotzenan 667,306
do Em VI 100 70b20end wert St Pr 484 0020
do Em VII unk b 19061 4 102 90b 6Niederl Kohlen 8 114 75ba6
do Präm Pkäbr 4 137 10b26 Khein Stahiw Lit O 10 145 56620
Nordd Gr Cred Pfdb 4 99,50b26 Schlesisch 2Zinkhütten 16 324,00B
do IV V ukb b 19031 92,50b20 Stadtberger Hütte 12 129,00bze

Ostpreussische w 99,25b26 Warm Revier 81/2124 756
e
do IX X 1906 uk 312 Allg Elektr Gesellsch 4 99,80b26
do XI XII 1908 uk 4 Aschaffenb Papierf 42
do II III 1906 uk 3 Aschersleb Kaliwerke 4 99,750Posensche 4 1102,79b2 Bochumer Gussstahl 4 104,250

P C Pfd I II rz 1101 5 118,000 Dessauer Gas 41/2 106,756
do III V u VI rz 1001 5 108,000 Dortmunder Union 5 111,006
do XIII rz 1001 4 100 8056 Elektr Licht u Kraft 41/2 101 256
do XIV ukb 19051 4 109 90b26 Gr Berl Pferdeb I u II a 99,70b
do XV ukb 1904 3/2 95 80b26 Hamb Packetfahrt 4
do XVIII ukb 19101 4 101,75b20 Fr Krupp Obl 4 1102,906
do XIX ukb 19111 4 122,526 ILaurahüttfe 8/2 96 50b2
Pr Centrb Pfdbr 1900 4 102 50b26 Naphta Obligationen 4/2 99,706

do do v 1894 312 95,70 C Norddeutscher Lloyd
do ukb 1906 32 96 20b20Oberschl Eisen Ind 4 99,006

P B abg 605r2125 41/2115,753 e Tiele Winkler 4 1104 70b2B
do do 4 e Zeitzer Eisengiesserei 41do do 31/2 93 80b26do Resteertiſtkate tre 15,40625 an Atien

Pr Pfäbr Bk uk 1905 32/2 95 5062 Bank d Berl Kassenv 91/3 134 956
do XVIII ukdb 1908 31/2 35 60 b Berg Märk B i Elptf 81/2 151 30b20
do XIX ukdb 1909 4 101 40b26 Berliner Hyp Bank 4
do XX u XXI uk 1910 4 102,25be6 do do Lit B 4 113 10b26
do Kleinb Obl b 1904 31/2 94,754 Börsen Handelsverein 599 500
do b 1908 4 100 25b26 Co Goth Kredit Ges 488,506do Comrn ObI b 1907 33/2 99,606 Cöln W u Komm 12 88,806
do do Em II unk 1910 4 104,000 h tan W I II V tsch Effek B Hahn 11/3 101,406R W Dr u J 100,75026 do per 02 119 00b20

II u IV b 1804 /2 95 25b23 Dresdeneèr Bankverein 52102 o
VI ukdb 1908 31/2 95,900 Essener Kredit 147,25b2

VII unkdb 1908 101 0006 Gothaer Privatbank 6 11265,250
v 4 101,70646 do Grundkreditb 7 127VIII ukdb 1910 itb 196Saehsische Hamburg Uypoih 1881903/2 99 80b2 Königsberg Vereinsb 5 110,750
àäo 2 796 Leipziger Bank fr 1 1,406Westpr ritt I I B 31/2 99 ,250 Lübecker Kommerzb 623

S Pommersche 4 1103,90b26 Magdeburger Privatb O 93 256
9 92 v S2 Posensche 4 103,90ba Nordd Grund Kredit 5 96,606
s Preussische 4 103,75bz2 Pomm Hyp BK o 16,60be6

a d 2 9 5Sächsische 4 103 90b2 Pr Hyp B abg u neue 101,006262 So legisehe 1103,90b2 PPreuss Pfandbr BK 7 1123 70b26
heinische Bank 0 46,006Wilhelma Mgd Allg V 172/3 15466

r v v vvvvvv /MBhvVÖ ÖV 2Leipztger Börsze 27 August

Zt 4 M Zt A3 Säehr Rent Anl 235390,600 4 Mansf Gew 1882 aroee

3 do 1000 90,600 4 do 1879 100,5053 do 500 90 606 a do Em 1875 100 500Thlr 3/28tadtohbl 1884kon v 100,756
30/0 Stagtsanl 1855 100 95,1560 31/2 do 1876konv 100 756
31/2 do 67 kv 400 500 1100 750 3/2 Altv Landoblig 1000 101,006
31/8 Landrentenbr 500 99,500 312 do do 500 101 065

Div Akt Div34 Risenb J tamm AKt 53/6 eipz Elektr Werkeſ113 003
Avuesig Tepl 500 kl 274,2560 2 do elektr Strassb 68,096

52/3 Böhm Nordbahn 134 2660 51/2 do Gr elektr Strassb 144 250
112 Ruschtiehrad Lit A 6 do Bierbr Riebeck 208 00B
113/8 do do B 249,006 Sup Kammgernsp 179,906

Guiiz KigIudw B 12 o Ifgigt BSohkeud 106,503

88/2 do
84 do0

4

4

do
40

5 Leipz Baubonk

Hallesche Str B
Kette Elbsch G Akt
Körbisd Zuckerkb

0 Chemn Werkz Zim 196 000
15 Cröllw Papierfabr

400 do Schldvschr
21/2 Dörstew Rattm St A

5 do do 59 V A 97,266D W M Sonderm
Stier Vorz A

18 Geraer Jutesp u W5 Germania Schwalbe 122,900
54 Gersd Stkhb V St A 510 000

Pr A I 930,900
do II 840,00B

100,250

69,00B

72,006
74,90

106,500

31/2 Aussig Teplitzer

do

41/2 doDux Bodonbach

do do/2 Graz Köflaoher

Prag Dux Gold
O

5
105,500

4

h

4

h

3

6 do Emn
5

4

5

4

4

5 Prag Tanmaau
Gold

Böhm Nordbahn

6 Graz Köflach 0 ämmegei11/2 Marienburg Mlawka 45 M ar 569,000
14 Naumburger Braunk 186,006Div Bank u Kredit AKt 0 Portionen Nallo 61,606

8 Allg D Kr A Lypr 175,00b20 0 Sächs Kammg 86 00B5 Chemn Bankverein 6 Sächs M F Fiarim 123 900
4 Dresdener Bank 143,7656 9 S8Sächs Webstuhl
51/2 do Bankverein 193,00 Fabr Schönherr 168,00B
6 Gothaer Privathb 122,509 15 Thär Gasges Sp 2409 0004 Kob Goth Kred Gs 15 äuo Stamm Pr

kre Z Leipziger Bank 1,196 s Thür Br V St
3 do Hypoih B 126,906 8 do St Prior0 do Krod u Spar b 9 Zeitzer Par u S A 127,00B4 Sächs Bank 128,50P J do do Ohblig 99,806
62 Zwickauer 112,00B 21/2 Zuckortabr Glauxig 103 756

20 TZuckerraft Halle 172,503
Div Industrie Papiere w pa AuIl Risenb Pr Oh

97,20b
101,006

Gold

187

do
Busaehtiehr 1886 stfr 101 500

do dodo Em 1868/71/72 103,000
Gold

101 506

82,396
1110,26601874 110606

77 500
do Em v 1871 u 72 100,660

Kaschau Oderberg
103,40
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